
lU-IN

MACHT MIT!
WER HAT FOTOS, VON DENEN
ER GLAUB T, SIE WAREN AUS­
STELLUNGSWURDIG?

FOTOWETTBEWERE:3

Der Wettbewerb hat kein beson­
deres Thema, und sollte zeigen,
wozu die Technikstudenten auf
fotografischen Sektor fähig sind.

Die Bilder werden in der Aula
ausgestellt in der 2. und 3. März­
woche.

Dort kann auch jeder sein Urteil
über die Bilder abgeben.

Anschließend treten die Teilneh­
mer zusammen und entschließen
wer unter ihnen das beste Foto
(oder Fotoserie) gemacht hat.

Beurteilung:
a) Wenn sehr viele Fotos ein:"

gereicht werden, Vorent­
scheidung durch alle Ein­
reichenden, was ausgestellt
werden soll.

b) Jury, bestehend aus allen
Ausstellern

c) Besucher, per Stimmzettel.
Die Sieger werden dann, zusam­
men mit ihren Bildern (wenns
geht!) im nächsten TU-Info vor­
gestellt und bekommen einen
Preis, dessen Wert so um die
S 1000,- ist.
20

=============================
WIR MACHEN EINEN FILM
ÜBER DAS STUDENTENLEBEN
UND DAS STUDIUM AN DER
TECHNIK IN GRAZ
=============================
Wer hat Ideen?
Wer will mitmachen?

Dieser Film sollte die Arbeit der
Maturantenberater ergänzen und
Informationen darüber liefern,
wie ein Technikstudium aussieht,
auf menschlicher, wissenschaft­
licher und wirtschaftlicher S.eite.
Er sollte bei der Entscheidung
helfen, welches Studium der/die
Maturant/in ergreifen will, die
Anzahl der Studienabbrecher
verringern, und ganz allgemein
auf das Leben als Technikstu­
dent/in vorbereiten, und etwas
über Berufsaussichten und ge­
sellschaftlichen Status des Tech­
nikers schildern.

Dieser Film soll in Schulen ge­
zeigt werden, zu denen unsere
Maturantenberater nicht hin­
kommen, oder als zusätzliche In­
fomation, und dazu eignet. sich
am besten, auch wegen der
Kosten VIDEO.

Ich glaube daß der Reiz der Pro­
duktion eines solchen Filmes in
dem doppelten Nutzen liegt. Ei­
nersei ts die oben angeführten
Argumente, andererseits die
Auseinandersetzung - mit einer
Darstellungsform, von der
man/frau sonst nur als Konsu­
ment/in täglich ausgesetzt ist.

Falls es auch Dich reizt: Es fin­
det eine Besprechung statt

am Freitag, den 5. Februar
um lSh

in den Räumen der dH,
Alte Technik,

Rechbauerstraße 12

oder setz dich einfach mit dem
Kulturreferenten, Georg Ptak in
Verbindung.

FUSSBALL

Ab dem SS 82 ladet die OH wi
der alle Fußballfreunde ein, d
Wochenende kickenderweise
beginnen. Ab 5. März 82 spiel
wir jeden Samstag von 930 - 11
in der großen UNION-Halle. 0
Semesterbeitrag von S 50,-- kan
bei Frau Pfundner in der b
oder in der ersten Ubungsstund
bei mir in der Unionhalle bezah!
werden.
Ganz besonders freuen wir un
daß Herr Dr. Arnold Auer si
wieder bereiterklärt hat, di
Ubungsstunde zu leiten. Herr 0:
Auer hat es immer hervorragen
verstanden, das notwendige Ma
an Ordnung in den kickende
Haufen zu bringen, und ein se~

interessantes Gymnastikprc
gramm zur Einleitung aufzuzi
hen und so den Samstag Vormit
tag für alle Teilnehmer zu eine,
Erlebnis zu gestalten, das bede~

tend mehr war, als ein gewöhn!:
ehes Fußballspiel.

Karl Kamper
8010 Graz, Hafnerriegel 53
Tel.: 74 5 59 /60
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